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Betr.: Beschwerden über Bundesbehörden

Bezug: Ihr Schreiben vom 17.07.2013, hier eingegangen am 24.07.2013

Sehr geehrte Frau Lopez,

der Präsident des Deutschen Bundestages, Herr Prof. Dr. Norbert Lammert, hat Ihre

Eingabe an den Petitionsausschuss weitergeleitet, da diesem nach dem Grundge-

setz die Behandlung der an den Deutschen Bundestag oder seinen Präsidenten ge-

richteten Bitten und Beschwerden obliegt.

Im Auftrag der Vorsitzenden des Petitionsausschusses, Frau Kersten Steinke, MdB,

danke ich Ihnen für Ihr Schreiben.

Die von Ihnen gewählte Form der einfachen E-Mail entspricht leider nicht dem Gebot

der Schriftlichkeit, wie sie das Grundgesetz für Petitionen fordert. Ich muss Sie des-

halb bitten, Ihre Petition erneut einzureichen. Dazu haben Sie zwei Möglichkeiten:

 Sie reichen Ihre Eingabe unter Verwendung des elektronischen Vordrucks ein.

Dieser gilt dann als unterschrieben, wenn alle Pflichtfelder von Ihnen ausgefüllt

wurden. Den Vordruck sowie weitere Hinweise dazu finden Sie im Internet unter

der Adresse „www.bundestag.de“ und dort unter Petitionen.

Frau
Jocelyne Lopez

info@jocelyne-lopez.de
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 Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, eine Eingabe per Post oder Fax

einzureichen. Dazu ist es jedoch erforderlich, dass die Eingabe handschriftlich

unterzeichnet und mit Ihrer postalischen Anschrift versehen ist.

Mit diesem Verfahren soll der Missbrauch Ihrer Daten durch Dritte vermieden wer-

den.

Personenbezogene Daten werden unter Wahrung des Datenschutzes gespeichert

und verarbeitet.

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag

Kerstin Macha


